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Graf Hertling wider Lloyd
unſeren Verbündeten den Feinden die Hand zum FriedenBerkin 17 Dezember Der Reichskanzler

Dr Graf von Hertling hatte die Freundlichkeit
den Direktor vom Wolffſchen Telegraphen Bureau
Dr Mantler zu einem kurzen Geſpräch zu empfangen

Der
Herr Reichskanzler äußerte ſich folgendermaßen

Sie fragen mich nach meiner Antwort auf die letzte
Rede des engliſchen Premierminiſters Lloyd George

Herr Lloyd George nannte uns in ſeiner Rede Ver
brecher und Banditen Wir beabſichtigen wie ſchon ein

mal im Reichstage erklärt wurde nicht uns an dieſer
5 Erneuerung der
Mit

wonnen

Sitten homeriſcher Helden zu beteiligen
werden moderne Kriege nicht ge

verlängert denn das iſt nach
Schimpfworten

vielleicht aber

Die Verhandlung
Von unſerer Berliner Redaktion

Berlin 17 Dezember Jn hieſigen unterrichteten
Kreiſen iſt man mit dem Gang und der Art der Ver
handlungen mit der ruſſiſchen Regierung durchauszufrieden Man iſt ſehr erfreut geweſen daß ver
Atnismäßig ſo ſchnell der Waffenſtillſtand zuſtande

gekommen iſt Die Art wie die ruſſiſchen Unterhändler
es nicht an Entgegenkommen haben fehlen laſſen iſt hier

e

S

womöglich gelingen konnte

mit
vichtia erſcheint die Beſtimmung in dem Vertrage daß
dieſer ſich automatiſch verlängert wenn er nicht vorher
P etündigt wird

burg gekommen
ihr Einverſtändnis

viſſen Bedingungen erklärt hätten
wurde vielfach entnommen daß die Entente Regierungen

Befriedigung aufgenommen worden Beſonders

Jnfolgedeſſen können die Frieden s
ver handlungen nicht geſtört werden Man
ſt wenn die Verhandlungen ſich weiter ſo erfreulich ent

wickeln auch bezüglich einer Einigung über die Fr ie
dens bedingungen guter Hoffnung

Vor einigen Tagen war eine Nachricht aus Peters

daß die Entente Regierungen
mit dem Waffenſtillſtand unter ge

Aus der Meldung

die Verhandlungen ſtören wollten und daß es ihnen
dieſe Störung durchzuſetzen

Aber die ruſſiſche Regierung hat konſequent ihre Abſicht

richtet zu werden

e

verfolgt und allen Einflüſterungen der Weſtmächte eine
kalte Schulter gezeigt

Jn der linksſtehenden Preſſe iſt es bemängelt
worden daß der Reichstag nicht mehr zuſammen ſei
um die Friedensbedingungen entgegenzunehmen und
ſtändig über den Gang der Friedensverhandlungen unter

Von ſeiten der Regierung wird
aber nochmals hervorgehoben daß dieſe in keiner
Weiſe die Abſicht hat den Reichstag aus
zuſchalten ſondern daß ſie im Gegenteil den Willen
hat den Reichstag ſtändig aufdemlaufenden

der Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T B Großes Hauptquartier 17 Dezbr
Wer licher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Auf dem Südnufer der Searpe und in einzelnen Ab

chnitten ſüdweſtlich von Cambrai lebhafte Feuertätigkeit

Starkes Artillerie und Minenfeuer lag auf der
Südfront von St Quentin

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Nördlich von St Mihiel und im Sundgan war die

anzöſiſche Artillerie tätiger als an den Vortagen

Leutnant Müller errang ſeinen 38 Luftſieg
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Neues

Mazedoniſche Front
Zwiſchen Wardar und Doiran See ſtieß eine eng

liſche Kompagnie nach kräftiger Feuerwirkung vor
Jm Gefecht mit bulgariſchen Poſten wurde ſie ab

gewieſen

Nichts

Jtalieniſche Front
Zwiſchen Brenta und Prave dauerten in einzel

nen Abſchnitten heftige Artilleriekämpfe an Jn erfolg
reichen Unternehmungen brachten öſterreichiſcheun
gariſche Truppen ſüdlich vom Col Caprile mehrere
hundert Gefangene ein Jtalieniſche Vorſtöße gegen
unſere Linien ſüdlich von Monte Fontane Secca
cheiterten

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

gegen ClLondon ſandte um dort gegen die Expedition

Schmähungen des engliſchen Miniſterpräſidenten
ein Ver handeln mit Männern

von derartiger Geſinnung iſt aus
geſchloſſen Für den aufmerkſamen Beobachter
konnte ſeit geraumer Zeit kein Zweifel mehr beſtehen
daß die engliſche Regierung unter Führung von Lloyd
George dem Gedanken eines gerechten Verſtändigungs
friedens vollkommen unzugänglich war Wenn es in
den breiten Kreiſen der Oeffentlichkeit eines ſchlagenden
Beweiſes hierfür bedürfe ſo iſt er durch die neueſte Rede
des engliſchen Staatsleiters geliefert Sie wiſſen daß
ich erſt ſeit kurzer Zeit an die Spitze der Reichsregie
rung getreten bin daß mir aber meine bisherige Stel
lung Gelegenheit gab die auswärtige Politik meiner

jenen
klar für uns

zu halten wenigſtens den Hauptausſchuß oder
zum mindeſten die Fraktionsführer Jn parla
mentariſchen Kreiſen wird nun erwogen ob und wann
es angebracht iſt den Hauptausſchuß zu berufen Unter
Umſtänden wird man ſich vielleicht zunächſt damit zu
frieden geben daß die Fraktionsführer von der Regie
rung zuſammenberufen werden Jedenfalls wird der
Reichstagspräſident ſich mit den Fraktionsführern ins
Einvernehmen darüber ſetzen was zu geſchehen hat

zur Kriegslage an der Oftfront
Von unſerer Berliner Redaktion

Zur Kriegslage an der Oſtfront die
durch den Abſchluß des Waffenſtillſtandes bis zum
14 Januar mit ſeinen Folgen beſtimmt wird iſt zu be
richten daß General Tſcherbatſchew den Oberbefehl
Krylenkos anerkennt Jm ruſſiſchen Heere wächſt
anſcheinend immer mehr das Vertrauen zu der
deutſchen Zuverläſſigkeit und zum deut
ſchen Weſen Jnnerhalb der ruſſiſchen Truppen
macht ſich eine Anerkennungderdentſchen Mo
narchie bemerkbar Die Ruſſen erklären eine ſolche
Monarchie habe Rußland in dieſem Kriege gefehlt
Weiter iſt eine Neigung zur Freundſchaft mit den dent
ſchen Truppen bemerkbar während gleichzeitig die Ein
ſicht in die Eigenartigkeit und Hinterliſt der Entente vor
allem aber Englands wächſt Mehrfach haben ruſ
ſiſche Soldaten den Wunſch geäußert als Kriegs

hinſichtlichfreiwillige bei uns einzutreten um gegen Eng
land kämpfen zu können Selbſtverſtändlich verharrt
die Entente bei ihren Gegenarbeiten gegen die deutſch
ruſſiſche Verſtändigung Jn vielen Fällen ſind auch Ver
ſuche jur Spionage feſtgeſtellt worden die darauf ab
zielten der Entente Klarheit über die Zahl der Reſerven
zu verſchaffen die hinter unſeren Truppen ſtehen und

Vorgäuger und der verbündeten Staatsmänner von
einem beſonders guten Beobachtungspoſten aus zu ver
folgen und da kann ich als Staatsmann und Hiſtoriker
der ein langes Leben dem Forſchen nach geſchichtlicher
Wahrheit gewidmet hat erklären das deutſche Ge
wiſſen iſt rein Nicht wir waren
von Serajewo inſzenierten

wußten der Welt mit abſoluter Klarheit dargelegt die
Urſache des Weltkrieges der dem
Nikolaus dem Zweiten von gewiſſenloſen Ratgebern ab
genötigte Befehl
Kampf nach zwei

Vor wenigen
Fronten aufzwang

unſere Antwort auf die Papſtnote
erneut ausgeſprochen

Nachricht erhalte daß die Waffenruhe die ſchon zwiſchen

es die den Mord unſeren öſtlichen Nachbarn und uns beſtand in einen
Der Prozeß Suchomlinow förmlichen Waffenſtillſtand übergegangen iſt wird mir

in Petersburg er hat das was wir ſeit Ende Juli 1914 die Rede des
ſprechen

Zaren engliſchen Kabinetts auf die Papſtnote

zurückgeſtoßen Jnzwiſchen hat
unſeren Standpunkt

Jn dem Augenblick wo ich die

boten Sie wurde

engliſchen Premierminiſters von der Sie
Sie iſt die Antwort des heutigen

Unſer Weg
Lloyd George

vorgelegt

im Weſten iſt demnach klar Nicht
zur Geſamtmobilmachung der uns den iſt der Weltrichter ſondern die Geſchichte Jhr Urteil

können wir wie am 2
Tagen war es ein Jahr daß wir mit Ruhe entgegenſehen

Auguſt 1914 ſo auch heute mit

en mit Rußland
über Abteilungen die etwa abtransportiert werden
könnten

Helfferich reclivivus

Von unſerer Berliner Redaktion
Der Grund dafür daß der frühere Staatsſekretär

und Vizekanzler Dr Helfferich ſeine durch den preußi
ſchen Kultusminiſter erfolgte Berufung an die Univer
ſität Bonn abgelehnt hat beſteht darin daß Dr Helffe
rich von der Regierung beauftragt wurde eine hervor
ragende Rolle bei den Friedensverhandlungen mit Ruß
land ſo weit ſie wirtſchaftspolitiſche Fragen betreffen
zu ſpielen Es verlautet daß die Bernfung des früheren
Vizekanzlers zu dieſen Verhandlungen auf direkte Ver
anlaſſung des Kaiſers erfolgt iſt Die Tätigkeit
Dr Helfferichs wird keine offizielle ſein ſondern nur
beratender Natur Jn politiſchen Kreiſen wird es aber
für nicht un wahrſcheinlich gehalten daß Dr Helfferich
wieder ein Amt erhalten wird, um an ſpäteren Friedens
verhandlungen in amtlicher Eigenſchaft teilnehmen zu
können

s Wien 17 Dezember Die Zeit meldet aus
Stockholm Die Prawda veröffentlicht den Text des
die Waffenruhe betreffenden Dekrets und die Abmachun
gen zwiſchen den Mittelmächten Der Matin der die
Meldung wiedergibt bemerkt dazn daß dabei kein Verbot

der Trupvenverſchiebungen
Waffenruhe enthalten iſt

Aer Selbſtmord des Generals 6kalon

Eine neue deutſche Offenſive bei Verdun
Dezember Eigenes Telegramm

Rotterdamſchen Conurant
s8 Hagag 17

Nach dem Wien
Echo de Paris eine neue deutſche Offenſive

im Verdun Gebiet und zwar am Chemin des
Dames

Eine le gegen Clemenceau
s Genf 17 Dezember

aus Paris Die Sozialiſten planen eine Anklage
émenceagu weil er ſeinerzeit Auny nach

nach Saloniki Stimmung zu machen und weil
er ſelbſt als Präſident zweier Kabinette des Senats mit
allen Mitteln dieſe Expedition bekämpfte
gebnis war denn auch

Lord Cecil
über den deutſchen Friedensverſuch

Rotterdam 17 Dezember Reuter meldet daß
die Mitteilungen Cecils zu der deutſchen Ant
wort auf Balfours Erklärung im Unterhauſe hinſichtlich

meldet

rufung auf Clémenceau ihre militäriſche Mithilfe die
ſie in großem Umfange zu leihen beabſichtigten ſtark
einſchränkten Clemenceau verdiene das
Kriegsgericht mehr wie Caillanx deſſen
Werbetätigkeit in Jtalien keine greifbaren Erfolge
aufweiſe

mit Mitwiſſen

Progros de Lyon ueldet De Entente

Das Er
daß die Engländer unter Be

während der

sp Zürich 17 Dezember Eigene Drahtmeldung
Havas meldet aus Petersburg General Skalon der
vor der Sitzung für die Waffenſtillſtandsverhandlung

des deutſchen Friedensverſuches im September falſch
Wilſons Spur folgend hätte England fortwährend

Kriegsziele zu ergründen verſucht Jmmer
ſeien

Deutſchlands

in Breſt Litowst Selbſtmord beging war der Neffe des
Exgouverneurs von Warſchau Er verſuchte Bedingun
gen aufzuſtellen die für die Deutſchen nicht an
nehmbar waren

Die Flucht des Exzaren
p Zü ſrich 17 Dezember

Havas meldet aus Vetersburg Nach einer Meldung aus
Solni ſoll der frühere Zar entflohen ſein Das revo
lutionäre Komitee ordnete die Entſendung von 15 Eiſen
bahnwagen mit 500 Matroſen nach Tſcheljabonsk
an Zu dieſem Zwecke wurde die ganze Linie frei
gehalten Unmittelbar nach dem Eintreffen der Nach
richt von der Flucht des früheren Zaren wurde ein Ent
ſchluß gefaßt zur Gefangenſetzung der Familie
Romanow in der Peter Pauls Feſtung
oderin Kronſtadt um ſie gründlich zu überwachen
und ihnen jede Vorrechte entziehen zu können

Treunung von Kirche und tat
in Rußlund

Haag 17 Dezember Die Kommiſſare haben einen
Beſchluß gefaßt worin die Trennung von Kirche und
Staat ausgeſprochen wird und gleichzeitig das Eigen
tum der ruſſiſchen Kirchen vom Staat
konfisziert wird darunter Gold Silber und Edel
ſteine Die Geiſtlichen werden den Abteilungen der
Nichtkämpfer zugeteilt

Aus Petersburg wird ferner gemeldet Ein
maximaliſtiſches Organ meldet das Ergebnis der
Wahlen für die konſtituierende Verſammlung ſei nun

mehr ſo daß in den Städten die Kadetten und Maxima
Sozialrevolutionäre den
Berl

liſten in der Provinz die
meiſten Erfolg erzielt haben T 70 reb

halb eines Jahres zu ſichern Da aber inzwiſchen keine
Fortſchritte gemacht wurden erfolgte jetzt kurzer
Hand die Veröffentlichung genau zwölf Monate nach der

wieder habe England ans den miniſteriellen Erklärungen erſten Ueberreichung des Briefes an Asquith Daß dieſe

die Ziele heranszuleſen verſucht Es

der engliſchen

worden ſei Berlgegen die neue portugiefiſche

Regierung

T agebl

Genf 17 Dezember Die Entente Kabinette haben
der portugieſiſchen Regierung welche offiziell darum
nachgeſucht hatte die Anerkennung verweigert

Voſſ 3tg

Lansdownes Vrief

Haag 17 Dezember Der New Statesman bringt
folgende Jnformation aus Londoner politiſchen Kreiſen
Der Brief Lansdownes iſt nicht neu
hat ihn ſchon vor genau einem Jahr als er zu
der Erkenntnis gekomemn war daß der Krieg nicht mehr
zu gewinnen ſei als eine Jnformation der damaligen
Regierung Asquith eingereicht Dadurch entſtand da
mals die Kabinettskriſis die Lloyd George ans
Ruder brachte Lord Lansdowne verſprach dann ſeinen
Brief nicht zu veröffentlichen falls es Lloyd George
möglich ſein ſollte die Ausſichten auf den Sieg inner

ſei vollſtändig Darſtellung richtig iſt
ſalſch daß von privater Seite eine Anfrage an die Feinde Brief kein Wort über die Vereinigten Staaten enthält

Regierung unternomme n was wohl der Fall geweſen wäre wenn der Brief in

Lord Lansdowne

wird dadurch erhärtet daß der

letzter Zeit geſchrieben worden wäre Lok Anz
Die italieniſchen Kriegskoſten

mber Eigene Draht mel ldungp Rom 17 Dez
T ektiven Zahlungen des italieniſchen Schatzamtes
für den Krieg betragen unter Abzug de Friedens
budgets bis Ende Oktober 25,8 Milliarden Die Kriegs
koſten des Monats Oktober für Heer und Marine be
laufen ſich auf 372,7 Millionen

Eine japaniſche Eurspa Expedition
undurchführbar

p Kopenhagen 17 Dezember Eigene Draht
meldung Nach der Rußkaja Slowo bezeichnete der
japaniſche Kriegsminiſter Oſchima eine Expedition

nach Europa als praktiſch undurchführbar da die für
die Ueberführung von zwanzig Diviſionen not
wendige Tonnage rund zwei Millionen Tonnen
nicht zur Verfügung ſtehe De frühere japaniſche

Finanzminiſt jußerte ſich dahin die Luftwaffe der
japaniſch Armee ſei für die Teilnahme auf dem
uropäiſchen Kriegsſchauplatz nicht genügend vorberejtet

Eigene Drahtmeldung
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Socialdemokraten Kopenhagen ſchreibt am 2 18

Die Zeit in der die Verbandsfonferenz zuſammen e Rtritt iſt kritiſch für die Kriegsverlängerer Schon lange t Vwar die Konferenz angekündigt worden und das revo
lutionäre Rußland vertraute daranf daß ſie eine Re
viſion der Verbandskriegsziele bringen und dadurch eine
Friedenskonferenz werde Sie wurde aber immer wieder
hinausgeſchoben und Kerenskis Politik dadurch zum
c tern gebracht Trotzkis Enthüllungen zeigen ſagt

Tereſtſchenko im geheimen Miljukows imperialiſtiſche
Politik fortſetzte und dadurch die Führer der gemäßigten
Sozialdemokraten betrog Die Volksſtimmung ſtellt ſich
jetzt auf die Seite der äußerſten Friedensfreunde Jhre
Revolte die unverantwortlich war und im Juli mißlang
weil ſie ehrliche Friedensbeſtrebungen kreuzte war jeht
eine natürliche Frucht der Kriegsverlängerungspolitik
des Verbandes und des Verrats Tereſtſchenkos Vyr
zufig iſt die Revolution ſiegreich deren Leiter nicht vpr
Sonderfriedensverhandlungen mit den Mittelmächten
zurückweichen wenn die Verbündeten keinen Frieden
wollen

Die Verbandsſtaatsmänner haben auch in ihren
eigenen Ländern keine ungeteilte Volksſtimmung mehr
dinter ſich Die franzöſiſche Sozialdemokratie ſteht in
ſcharfer Oppoſition zu Clemenceaus Regierung Hender
ſon wirbt in England eifrig für den Frieden Wie ſtark
die engliſche Friedensbewegung iſt geht unter anderem
ans Lord Lansdownes Brief hervor Jn Jtal en iſt
die Sozialdemokratie infolge der Niederlage am Jſonzy
zerſplittert worden Jn der italieniſchen Bevölkerung
gärt es aber gewaltig

D

e
W

rD

tAnm meiſten Einigkeit und Feſtigkeit beſteht offenbar
in Deutſchland Dr David hielt auf der Stockholmer
Konferenz am 6 Juni 1917 einen Vortrag Wer trägt
die Schuld am Kriege Selbſt wenn Davids Dar
ſtellung einſeitig iſt wie faſt alle Darſtellungen aus
kriegführenden Ländern ſo iſt ſie doch mit einer Fülle
dokumentariſcher Aufſchlüſſe belegt Geleugnet kann auch
nicht werden daß die letzten Enthüllungen zuerſt km
Suchomlionow Prozeß und nun durch Trotzkis Ver
öffentlichungen Davids Aufſatz weiter unterſtützen Er
nennt den Verband ein Weltverteidiqungsſyndikat
Präſident Wilſon hat ja kürzlich auch ſelbſt geäußert S r J
daß der Weltkrieg ſich um die Bagdadbahn und alles Soweit der Verfaſſer Die Wahrnehmungen der
was damit zuſammenhänge drehe Trotzkis Enthüllun Autſchen Verwaltung ſprechen ebenfalls dafür daß die
gen zeigen daß der Verband nach und nach ein völlig große Mehrheit der Letten ſehr wohl die Vorteile einer
imperialiſtiſches Programm aufſtellte England und geordneten und gerechten Verwaltung zu ſchätzen werß
Rußland teilten im voraus das neutrale Perſien das on unverkennbarem Einfluß ſind auch die Erzählungen
doch nur Schauplatz für den das Völkerrecht brechenden der aus Livland zurückgekehrten Flüchtlinge geweſen
Einmarſch engliſcher und ruſſiſcher Truppen werden ſollte denen es bei den Ruſſen meiſt ſehr ſchlecht gegangen iſt
Dieſer diplomatiſche Schriftwechſel der jetzt veröffentlicht und die dankbar ſind wieder in der Heimat ſein zu
wurde wirſt trotz aller Unvollſtändigkeit ein grelles dürfen Der Zuſammentritt des Landtags und der
Licht auf die Verbandskriegsziele t Landesverſammlung in Mitau hat auch die Letten mit

Es kann richt geleugnet werden daß alle wirklichen Dertrauen erfüllt und ihnen die Gewißheit gegeben daß
Friedensfreunde in der ganzen Welt mehr und mehr zu die deutſche Verwaltung allen Volksſtämmen gerecht zu
der Auffaſſung kommen daß die Mittelmächte die werden wönſcht
Friedensmächte ſind und daß Deutſchland jetzt auf alle

Engliſche RechenkünſteFälle einen Frieden ohne alle Eroberungsziele und eine
Neuregelung mit Schiedsgericht gegenſeitiger Rüſtungs
einſchränkung und Garantie für die Freiheit der Meere Der Verluſt des Panzerkreuzers Drake iſt ab
will während die im Angenßſlick leitenden Staatsmänner geſehen von der Wiedergabe der aintlichen Bekannt
in den Veſtſtaaten die Verlängerung des Krieges wän machung von der engliſchen Preſſe mit Stillſchweigen
hen und zwar lediolich weil ſie große Eroberungsvläne behandelt worden Selbſt ein Fachblatt wie Aewo and

ben die jedes Abkommen über ein Schiedsgericht und Navy Gazette beſchränkt ſich auf kurze Bemerkungen
Abrüſtung unmöglich machen weil England für die Er Sie ſchreibt Der Verluſt des Panzerkreuzers Drake
haltung ſeiner Weltmacht durch Beherrſchung der Meere an der Nordtüſte von Irland iſt wie der der Ariagdne
kämpft Jeder Friedensfreund wünſcht die Pariſer Kon vor drei Monaten ein bedauerlicher Zwiſchenfall des
erenz möge dieſe Auffaſſung zunichte machen Der Ver grieges aber glücklicherweiſe nicht mit großem Verluſte
band braucht in dieſer Hinſicht nur zu verkünden daß ſeine an Menſchenleben verdunden Die Drate iſt wie ihr
Kriegsziele mit denienigen des Deutſchen Reichstags Schweſterſchiff die GOood Hope das Flaggichiff Sir
wie ſie in der Entſchließung vom 19 Juli zum Ausdruck Ehriſtobher Eraddocks ein Fahrzäng an dar ich viele

dagegen wie ſie für die Einheitlichkeit und Geſchloſſen
heit des deutſchen Staategefüges durch andere Na
tionalitäten zu befürchten war iſt nach Prof Böhm
von den Letten nicht vorauszuſehen weil ihre Volks
ziffer dafür zu gering iſt und kaum eine Vermehrung
aufweiſt ſo daß eine völlige Eindeutſchung mit oder
ohne unſere Förderung in abſehbarer Zeit zu erwarten
wäre

tommen übereinſtemmen Sollte dies geſchehen ſo wür Erinnerungen kuüpfen und in ſpäteren Tagen wird
den die Sonderfriedensverhandlungen an der Oſtfront vielleicht ein Geſchichtsſchreiber des Krieges die Ge
fich von ſelbſt zu Verhandlungen über einen allgemeinen
Frieden entwickeln

Die Letten unter deutſcher Verwaltung

K B Jn der Sammlung Kurland in der Ver
ngenheit und Gegenwart Berlin Steglitz Verlag

Fritz Würz widanet Prof Max Böhm ein recht
leſenswertes Bändchen den Letten ihrer Geſchichte
und Kultur und ihrem Verhalten gegen die Deutſchen
Hierbei unterſucht er auch die Frage was wir von den
Letten zu erwarten hätten wenn Kurland irgendwie in
ein engeres Verhältnis zum Deutſchen Reiche treten
ſollte Jhrer geiſtigen Veranlagung nach ſind die
Letten ein intelligenter bildungsfähiger Volksſtanrm von
großem Anpaſſungsvermögen dazu arbeitſam nüchtern
ſparſam und ſoweit ſie nicht durch ſchädliche Bildungs
einflüſſe den alten Ueberlieferungen entfremdet wurden

ſchichte der beiden Schiffe miteinander verbinden So
nützlich das Schiff war in der Marine wird man ſeinen
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treu der lutheriſchen Kirche ergeben Ueber ihre
Charaktereigenſchaften gehen freilich die Meinungen
auseinander aber in politiſchen Fragen werden nach
Böhms Anſicht die Letten ſich ausſchließlich von Nütz
lichkeitserwägungen leiten laſſen Dabei ſind zwei Be Für Vaterland und

Gute Bücher
für den Weihnachtstisch

Verluſt weniger unter dem materiellen als dem ſentij
mentalen Geſichtswinkel betrachten Nach Aufzählung
der Admirale die auf der Drake ihre Flagge geſetzt
hatten darunter drei Erſte Seelords heißt es weiter

Von einem anderen Geſichtspunkt deutet der Verluſt
der Drake auf die verhältnismäßige Sicherheit deren
ſich die großen Panzerkreuzer erfreuen Nur ſechs ſind
bisher dem Torpedo zum Opfer gefallen Vier davon
wurden wie man ſich erinnern wird im erſten Jahre
des Krieges in der Nordſee verſenkt und die beiden
anderen die Ariadne und die Drake innerhalb der
letzten Monate Fünf andere Fahrzeuge dieſer Klaſſe
ſind durch Eeſchützfeuer vernichtet worden eins durch
eine Mine und eins ſcheiterte Vierzehn Fahrzeuge in
allem iſt nicht viel im Verhältnis zu der Geſamtſumme
wenn man alle Umſtände berückſichtigt

Hierzu iſt zu bemerken Die Engländer haben ſich
auch hier wieder einmal abſichtlich geirrt Es ſind nicht
nur fünf ſondern acht Panzerkreuzer durch
unſere Artillerie vernichtet worden Mon
mouth Good Hop Black Prince Warrior

2 I J J cDefence Queen Mary Jnvincible Jnflexible
Nicht ein ſondern zwei Schiffe dieſer Klaſſe ſind
durch Minen in Verluſt geraten Hampſhire
und ein anderes Schiff der Donegal Klaſſe im Fe
bruar 1916 bei den Orkney Jnſeln Außerden iſt in
obiger Aufſtellung der am 30 Dezember 1915 durch

6 rploſio n erfolgte Untergang des Panzerkreuzers
Natal vergeſſen worden Nach Weyers Taſchenbuch

er Kriegsflotten 1917/18 ſind es nicht nur 14 ſondern
19 Panzerkreuzer welche die Engländer bis
jetzt verloren haben Auch dieſe Zahl wird der
Army und Navy Gazette als nicht viel erſcheinen

Deutſchland verfügte bei Kriegsausbruch über 13 fer
tige Panzerkreuzer worunter ſich die beiden als Schul
ſchiffe verwandten alten Panzerkreuzer Prinz in
rich und Fürſt Bismarck befinden Mithin hat Eng

j land bis heute mit ſeinen 19 Panzerkreuzern das
Anderhalbfache des deutſchen Friebensbeſtandes ver
loren

Augenſcheinlich nicht viel
eeeeeeeneeeeWE S
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Ehre 5 Böände zus M O
ſtandteile des lettiſchen Volkes ſtreng zu unterſcheiden
nämlich die weitaus überwiegende ſeßhafte Landbau
treibende Bevölkerung zu der auch die Handwerker und
tleinen Gewerbetreibenden zu rechnen ſind und die
kleinen Beamten die niedere ſtaatliche und kommunale

Flegant gebunden Band Il M Band l
3 Bände zusammen 1700 Seiten Erstes vuthentisches Kriegswerk welches die Ereignisse des Weltkrieges
auf Grund der amthehen Berichte und solcher von Mitkämpfern zu Wasser und zu Lande bringt Mit

ca 1100 Original Iilustrationen

M 3 Band III 22 M 50 z2us nur d 9

Aemter und Lehrerſtellen bekleideten und ſich im
Schlepptau der ruſſiſchen Regierungsmaſchine befanden
Während die erſteren zumal die Geſindebeſitzer in der
heimiſchen Scholle wurzeln und eine höchſt konſervative
Geſinnung haben waren die letzteren die aus Zweck
mäßigkeitsgründen und unter dem Zwange der ruſſi
ſizierten Schule der ruſſiſchen Reichsſprache den Vorzug
vor der deutſchen gaben dieſe alſo gar nicht oder nur
unvollfommen beherrſchen auf Gedeih und Verderb mit

Berlin WienNatur
Verkehrs weges

Adler Doppelaar und Halbmond u 3
Prechtband elegant gebunden 320 Seiten gr Format anf Kunstdruc
aus dem l eben der Verbündeten Deutschland Oesterreich Ungarn

Soſia Konstan inopel
Für jung und ait ein Erinnerungswerk von dauerncdem Wert

Hochineressante Schilderungen
Türkei Bolgarien sowie des euen

Bagdad Mit ca 300 Abbildungen nach der

der ruſſiſchen Herrſchaft in den Oſtſeeprovinzen ver
dunden Sie dürften ſchon bei Ausbruch des Krieges
zum e Teil mit den Behörden bei denen ſie an

ellt waren in das Jnnere des Reiches entwichen
Die gröbtenWunderwerke der Weltu 3

ein oder würden es künftighin vorziehen dort ihr Brot
u ſuchen wo ſich ihnen eher eine ExiſtenzmöglichkeitNeret us ihnen dürften ſich auch zum größten Teil

die nannten lettiſchen Legionen rekrutieren Und
an n großer Teil der ſtädtiſchen Fabrikarbeiter die
noch von der Revolution her ein belaſtetes Gewiſſen
haben würden wohl der Heimat dauernd den Rücken

Prachtband elegant gebunden Däarstellung der
Techmik Ein Hausschatz für jedes Haus

Friedrich Hebbels Werke

grössten Merkwürcdligkeiten aus Natur Kuns
Mit 300 Bildern und hochinteressantem Text

Herausgegeben von
Dr Egbert Schmitz M d

kehren
Jene ſeßhaften Leute aber dürften bei ihrem nüch

nen Urteil bald erkennen auf welcher Seite ihr Vor
tei liegt Sie werden ſich willig in die neuen Ver
bäſtniſſe fügen weil ſie ſich der Weſensverwandtſchaft
mit der er Rafſe bewußt ſind weil ihre ganze

ausserordentlich reichhaltig und bieter einem

Wirtſcha tsmethode auf der deutſchen fußt wogegen ſie mebr sind von einer Tiefe und Zartheit die kaum ihresgleichen haben Die Erzählungen und
auf die ruſſiſche Unbildung und Unordnung mit Gering Ssprüehe geichnen sich durch edle Kunstform durch einen gans eigenartigen diehterischen Charakter
ſchätzung herabſehen weil das religiöſe Band ſie auf mus Die Taygebüceher bieten einen tiefen Einblick in die Seele des Dichters

Zwei grosse Prachtbände in der Grösse 24 171 cm elegant gebunden mit wertvollen IIustrationen
Grosses Format mit vielen ganzseifigen Originalhildern und einem Vollbild des Dichters

eden
Jucdith Maria Magdalena Dle Mibelnngen Herodes und Bariamne
sämtliche andere Dramen zeigen die gewallige Grässe eines
Ja das Kätzchen hat gestohlen und das Kätzechen wird ertränkt Das Kind Das Gebet

Der Inhalt ist
Unterhaltongsstoff

unci
Go dichte wie

und vieles

interessonten belehrenden

der genialsten Dramatiker

das feſteſte mit der norddentſchen Bevölkerung verbindet 7
von der ruſſiſchen ſcheidet weil ſie treu und zäh in der
Heimat wurzeln und lieber den Herrn als den Boden
der ſie ſeit undenklichen Zeiten ernährt hat zu wechſeln
ſich entſchließen würden endlich weil ſie wohl wiſſen
daß fie als deutſche Staatsangehörige über Nacht um

richstwasse 16 Leiprigerstrasse

ein gut Teil wo nder würden da der Wert
Bodens ſofort eine erhebliche Steigerung erfahren
würde Dazu kommt daß ſie manches Vorurteil das
ſie bisher gegen die Reichsdeutſchen gehegt haben infolge
der unter deutſcher Herrſchaft gemachten Erfahrungen
aufgegeben und eine noch größere Hochachtung dor
deutſcher Ordnung und den Segnungen weſtlicher Kultur
ewonnen haben dürften als ſie bei aller nachb

ferſüchtelei von jeher beſeſſen habzn Sine Vefahr

80 e der Vorrat reicht sind die Bücher zu obigen Preison in unseren Geschäſtsstellen
r U

zu haben
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54 Brunnensi rasse 40 Giebichens ein

Das Verſagen des franzkſtſänn

Jean Finot führt im Oktoberheft der Pariſer Revue
aus

Frankreich galt vor dem Kriege als das reichſte Land der
Welt wobei man allerdings die Entwicklung Deutſchlands
mit ſeinem ſünſmal größeren Sparguthaben aß Jeden
falls iſt Frankreich das Land das am großarti lebt und
ſeine Staatsgelder am rückſichtloſeſten verſchleudert Kein
anderes Land leiſtet ſich den Luxus ſo ungeeigneter Finanz
miniſter unter denen Leute von geradezu ſprichwörtlicher Un
kenntnis jeder Finanzwiſſenſchaft waren Jhre Maßnahmen
erwieſen ſich ſogar als geradezu feindlich gegen die Steuer
zahler Da kann man ſich auch nicht wundern daß nichts für
Kanäle die Handelsflotte uſw geſchehen iſt Die allein
herrſchende Finanzoligarchie verſtreute das franzöſiſche Ver
mögen über die ganze Welt und verurſachte Milliarden
verluſte als Troſt blieb nur daß Frankreich das reichſte
Land ſei Jm Kriege ſtieg dieſe Verſchwendung in einem
Umfange der auch die blaſierteſten Zuſchauer überraſchte
Wenn die Redlichkeit der franzöſiſchen Verwaltung nicht über
allen Zweifel erhaben wäre was würde dann erſt geſchehen
Aber trotz dieſer Redlichkeit wird die Verſchleuderung des
Nationalvermögens zugelaſſen Dabei empfindet jeder Bür
ger mit Entrüſtung daß alle miniſteriellen Predigten von der
notwendigen Sparſamkeit ſich nur auf Kleinigkeiten beziehen
daß aber die Milliardenverſchleuderung weitergeht

Die angeblichen Miniſter für Lebensmittelverſorgung haben
nur Frankreichs Hilfsquellen zu ſchädigen vermocht Jhre
ſchreiende Unkenntnis und ihre völlige Sorgloſigkeit gegen
über den höchſten Jntereſſen der Nation haben Frankreich
beinahe in den Abgrund geſtürzt Mit ſchülerhafter Naivität
dachte jeder Miniſter nur an die Einſchränkung aber nicht
an die Erzeugung Violette war ihr Hauptvertreter
Kein Menſch hätte ihm auch nur die Verwaltung eines
mittleren Vermögens anvertraut Er erließ eine Maſſe von
Verordnungen war allerdings ehrlich genng ſie zurückzunehmen
als er ihre unheilvollen Folgen ſah Den Vorteil hatten
allein die Großhändler Man mußte doch er varten daß diefs
ſich widerſprechenden Anordunngen Mutloſigkeit und An
lehnung im Lande verbhreiten würden Jm Frieden koſteten
ſie Millionen jetzt Milligrden Hoffentlich wird das natio
nale Gewiſſen erwachen Man könnte faſt ſagen daß Violette
durch Ueberſpannen des Bogens abſichtlich darauf hinarbeitete

Dem Kriegsminiſter kann man keinen Vorwurf macken
daß er mit dem Budget ſo umſpringt wenn die bürgerlichen
Miniſter nicht anders handeln Ein Schriftſteller erhielt mit
ſeiner Gattin zu einer auf Staatskoſten untexrnommenen
Reiſe nach Jndoching drei Torpedoboote zur Verfügung ge
ſtellt ein Zeitungsſchreiber der nichts von kolonialen Fra
gen verſtand erhielt eine ſtaatliche Miſſion nach Guineg
Ein Unternehmer in Marokko erhielt 28 000 Franken für ver
lorene 450 Kamele Wahrſcheinlich hat er nie eins beſeſſen

Dem Beiſpiele der Regierung folgen die Departements
Jn Korſika find die Ausgaben für Arzeneien von 19 000
Franken im Jahre 1896 auf 245 000 im Jahre 1907 geſtiegen
Dort werden 19 v H der Bevölkerung als Greiſe unterſtützt

Die varlamentariſchen Ausſchüſſe proteſtieren wohl ener
giſch Wenn aber einer zu laut wird ſo beruhigt man
ihn dadurch daß man ihm eine Auslandsmiſſion ein Unter
ſtaatsſekretariat in ganz ſchweren Fällen ſogar einen
Miniſterpoſten anvertraut Das Land ſteht ſtumm vor dieſen
ſich ſtets wiederholenden Ereigniſſen obgleich es die Urſachen
durchſchaut

Unſere nationale Vertretung hat ſeit Kriegsbeginn alle
Volkstümlichkeit verloren Nur einige Ausſchüſſe in Senat
nud Kammer haben ihre Pflicht getan Aber die Untaten des
Parlamentarismus die ins Auge ſpringen ſind unendlich
viel ſchwerwiegender als ſeine heimlichen Tugenden Das
parlamentariſche Gewiſſen muß erwachen mit einzelnen Re
formen muß ſofort begonnen werden Zenſurlücke Das
Aufräumen mit den Mißſtänden der Günſtlingswirtſchaft und
die Durchführung anderer dringender Maßnahmen werden
die Nation hoffentlich mit dem Parlament und den Parla
mentariern der dritten Republik ausſöhnen

Kriegsallerlei
Sieben Söhne mit dem Eiſernen Kreuz

Der in Bargſtedt bei Nortorf Holſtein u nende
Altſitzer Hinrich Pöhls hat ſieben Söhne die ſämtlich
im Felde ſtehen Alle ſieben Söhne Pöhls ſind wegen
Tapferkeit vor dam Feinde mit dem Eiſernen Kreuß aus
gezeichnet worden

Ein Militärfeind vor 3000 Jahren
Bei den Chineſen war ſo vieles ſchon längſt bekannt

bevor es im Abenslande zur Geltung kam oder er
funden wurde Sogar die Drückebergerei kannte man
bereits in alter Zeit in China ebenſo gab es Leute
denen der Militarismus, ſo zuwider w daß ſie ihn
verhöhnten Hierfür liegt ezne intereſſante Urbunde
vor in dem ſatiriſchen Gedicht des chineſiſchen Dichters
Po Tſchü Ali das aus dem Jahre 809 vor Chr ſtammt
alſo bald 3000 Jahre alt iſt Es ſchildert wie ein
Mann um nicht Soldat werden zu müſſen ſich den
Arm zerſchmettert hat und ergeht ſich dann über die
Schattenſeiten und Schädlichkeiten des Militarismus
den es alſo auch damals ſchon gab Der genannte Dichter
bebte von 848 bis 772 v Chr

Das Eismeerkabel
Zwiſchen England und Rußland war wie man jetzt

erjährt insgeheim eine neue Kabelverbindung her
geſtellt worden um für alle Fälle nicht auf den Weg
über Norwegen angewieſen zu ſein Das Eismeer
kabel führt von Schottland aus über die Nordſee um
das Nordkap herum nach Alexandrewsk an der Mur
manküſte und von hier der Murmanbahn entlang nach
Petersburg Bisher wurden wur Staatstelegramme au
dieſer Linie befördert Wir Deutſchen habens einfacher
telegraphieren drahtlos nach Petersburg

Der Zar von Sibirien Nikolaus Sie wollen mich
hier zum Kaiſer machen aber von dem Geſchäft
verſtehe ich rein gar nichts Ulk
A rich e erhane mAmerine a
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